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  Der Bürgermeister verwies zunächst auf die ausführliche Sachverhalts-

darstellung im Rahmen der Sitzung des Schulausschusses am 07.03.06.
 
Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN erläuterte anschließend 
Herr Piéla den Antrag umfassend. 
Herr Seigfried merkte an, dass die Stadt Sankt Augustin selbstständig 
nicht in der Lage sei, eine solche Stelle einzurichten. Diese sei zum ei-
nen im Stellenplan nicht vorhanden, zu anderen handele es sich um eine 
freiwillige Leistung. Ein Gespräch mit den umliegenden Kommunen habe 
ergeben, dass dort die gleichen Bedingungen vorlägen. Ferner habe der 
zuständige Schulrat mitgeteilt, dass er für dieses Anliegen zwar Ver-
ständnis habe, aber keine Möglichkeit für eine Umsetzung sehe.  
Schließlich führte er aus, dass bei der Bezirksregierung keine Förder-
gelder für die Schaffung einer solchen Stelle vorgehalten würden. Es 
bestehe nur die Möglichkeit eines Appells, für diesen Zweck Mittel bereit 
zu stellen.  
 
Anschließend formulierte Herr Köhler den Beschlussvorschlag dahinge-
hend um, die Bezirksregierung in Köln zu bitten, Mittel für die Finanzie-
rung einer solche Stelle im Haushalt vorzusehen. 
 
Der Rat fasste folgenden Beschluss: 

 
  „Rat und Verwaltung der Stadt Sankt Augustin halten die Fortführung der 

Schulsozialarbeit an der Gutenbergschule der Stadt Sankt Augustin, 
Förderschule Lernen, für unverzichtbar.  
Insofern sehen Rat und Verwaltung der Stadt Sankt Augustin die Ein-
richtung und Besetzung einer Stelle für Schulsozialarbeit mit Wirkung 
vom 1. August 2006 als dringend notwendig an. 
Die Verwaltung wird deshalb beauftragt, die Bezirksregierung in Köln zu 
bitten, Mittel für die Finanzierung einer solche Stelle im Haushalt vorzu-
sehen.“ 
 

 
  einstimmig 

 
 
 
 


